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KONZEPTERSTELLUNG FÜR ÖKOLOGISCHE UND NACHHALTIGE BADEMODE 
VERGLEICH VON SANIERUNG MIT ABRISS UND NEUBAU 
HINSICHTLICH DER NACHHALTIGKEIT 

WÄRMERÜCKGEWINNUNG BEIM DUSCH- UND BECKENWASSER 

1. Flächenversiegelungsthematik: Bilanz eines Variantenvergleichs 
 

Variante 1: Sanierung Variante 2: Abriss und Neubau 
∆netto = 560 – 510 = 50 m² ∆netto = 310 – 260 = 50 m² 
∆brutto = 1045 – 965 = 80 m² ∆brutto = 627 – 429 = 198 m² 
 

Die Nettoflächen sind die Grundflächen der Hochbauten und die Bruttoflächen ergeben sich 
zusätzlich aus der nicht zum Versickern geeigneten Fläche angrenzend an die Gebäude. 
Gegenüber der Variante 1 sparen wir mit der Variante 2 effektiv 119 m² Flächenversiegelung, welche 
somit als zusätzliche Liegefläche genutzt werden kann. Dies entspricht ca. 11% Zuwachs bezogen 
auf die Gesamtfläche des Bades. 

2. Umweltbilanz anhand des Beispiels: Fliesenelemente 
Hierbei werden exemplarisch die Fliesenelemente der Warmumkleide (WU) hinsichtlich REcycle 
oder REuse anhand eines Variantenvergleiches mithilfe der Ermittlung von Stoffströmen genauer 
betrachtet. Ziel dieses Vergleiches ist es, eine aussagekräftige Einschätzung geben zu können, 
welche Variante bezüglich der Verwertung des Materials zu bevorzugen ist. Die Daten hierzu 
stammen aus der Ökobaudat. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier werden die zwei Varianten Sanierung und 
Abriss + Neubau anhand von den 
Nachhaltigkeitskriterien von Gebäuden, 
entwickelt von der DGNB (Deutsche 
Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen e.V.) und 
dem Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung (2009), gegenübergestellt.  
Zusätzlich dazu werden diese 
Nachhaltigkeitskriterien genutzt, um die 
Berührungspunkte des Bauwesens mit der 
Textilbranche aufzuzeigen.  
 
Diese Kriterien sind an die nationalen und 
internationalen Normen und Gesetzgebungen 
angepasst und bewerten die 
Gesamtperformance eines Gebäudes 
hinsichtlich der Umweltfreundlichkeit und 
Nachhaltigkeit. 

Lageplan Variante 1: Sanierung  Lageplan Variante 2: Abriss und Neubau  

BEWERTUNG DER NACHHALTIGKEIT ANHAND DER DGNB KRITERIEN 

Was: Reduce Reuse Recycle: Erstellung und Konzeption eines Vergleiches zur Qualifizierung von 
umweltfreundlicher Bademode, die verschiedene, nachhaltige Ansätze und Kriterien für das neue, freie 
Naturbad berücksichtigen soll. 

Wie: Produktion und Stoffherstellung, Analyse von nachhaltigen Bademode-Anbietern, die 
durch Downcycling, Upcycling oder einem Recyclingsystem Ökobademode anbieten. 
Womit: Kriterien, die für Ökobademode zu beachten sind  
Rohstoffe aus Bioanbau, Made in Germany, Fair & sozial, Down Cycling, Upcycling  oder 
Recycling Produkte ,CO₂-sparend & Ressourcenschonend, Schadstoff reduziert 
hergestellt, vegan, made in EU/nicht EU. 
• Vergleichen von qualifizierter, umweltfreundlicher Bademode  
• Bewertung von Nachhaltigkeitsstandards möglicher Anbieter der Bademode 
• Zertifizierung der optimalen Anbieter der ökologisch, nachhaltiger  Bademode durch 

das GOTS (Global Organic Textile Standard ) und Öko-Tex Standard 100 Ökosiegel. 

Reale Lösungsansätze:  
Optimaler Anbieter für ökologische Bademode, wie 
auch die Sicherstellung von Ökobademode, die nicht 
nur durch biologisch angebaute Fasern sich 
verantwortungsvoll kennzeichnet, wie bei der 
Nutzung von Rohstoffen und einer 
energieschonenden Produktion, sondern stets auch 
eine zeitlose, saubere und sozialverträgliche Mode 
anbietet. 

ANBIETER HERREN DAMEN KINDER ANMERKUNGEN KAUFPREIS
Adidas 
Parley

x x x ab 35 €

Bleed x x wenig sortiment für Männer unter 100 €
Early fish x ab 20 €
Mymarini x ab 60 €
Patagonia x x x ab 65 €

Stella 
mccartney

x x x ab 45 €

thinkingmu x unter 60 €
Twothirds x x unter 90 €

Frija omina x Beste Nachhaltige Anbieter für Damen ab 45 €

Ziel: Wärmeenergie des Dusch- und Beckenwassers nutzen 
Lösung: Integration eines Wärmetauschers in das 
Abwassersystem  
 
Funktionsweise eines Wärmetauschers: 
Die Wärmetauscher werden vom Abwasser über- und 
gegebenenfalls auch unterströmt. In ihnen ist ein 
Wasserkreislauf integriert, der kälter ist als das Abwasser. 
Das über den Wärmetauscher fließende Abwasser erwärmt 
diesen Wasserkreislauf.  
Kriterien: Keine CO2 Emissionen, kein Strombedarf, hoher 
Wirkungsgrad, geringer Platzbedarf, einfache Reinigung 
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